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kcher WchkiililM .

. N ! 01. Samstag -in Z . September IM .Ersckciit wvckcnttich drein , al : Dieiiölltg, Toiiucrstag und Samstag . ^ bonnementeprois halbjährlich mit Trägertohn 1 fl . 12 kr. in d«r Liadtand I fl . 24 kr. auf dem Lande. Nene Abonnenten können jederzeit cintreten . Jnsertionspreis per gewöhnlich« gespaltene Zeil ,cder der- n Raun , 2 kr . Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 11 Uhr Vormittags . Passende Beiträge Werden hvlwrirt .

GcschichiUchtr Crimenckgs- Ka! kn-cr.
Am 3 . September 1650 erfocht der englische Protektor Fromwell beiDnnbar einen entscheidenden Sieg über das schlecht gestörteschottische Heer , das für Karl II . , den Sohn dies enthirnptättn-

Ilönigs Karl I ., kämpfte ; und afss Karl H . mit dem Rest sffnerTruppen in England cinbrach , .wurden dieselben qpi 3. Sepskr .1651 bei Wertester vollends vernichtet, worauf Karl II . nach
Frankreich entflok.

Am 4. September 1839 starb Hermann Olshnusen , Professor der Theo--
logie in Halle und als Schriftsteller auf diesem Gebiet rühm-
liebst bekannt.

Am 5 . September 1733 ward G . <A. 'Vredow geboren. Seine ge¬schichtlichen Werke für die Jugend und vzis Volk sind bekanntund haben in ihren zahlreichen Auflagen den Grund zur ver¬dienten Berühmtheit ihres Verfäffrrs - -pflegt .
^

-

Tages Neuigkeiten .
Baden .

— DaS am 1 . September erschienene Regierungsblattt)ir . 40 enthält saußer Personalnachrichten ) eistt Bekanntmachungdes Ministeriums des Innern : Die BesörslernN ^ des Gemeinde¬
waldes in Aue , A . Durlach , betreffend . Darnach wurde die
Gemarkung Aue in sorstpolizeilicher Hinsicht dein landesherrlichen
Forstbezirk Karlsruhe zugetheilt .

' '

Karlsruhe , 31 . Aug . Wir erfahren so dbei>, daß Seine
Mas . der König von Preußen die Insel .Mainau heute Nachmittag
verlassen und mit dem Zug um 3 Uhr 40 .Mim von Konstanzdie Reffe „ ach Baden fortgesetzt hat . larlsr . Zlg .)

Baden , 30 . Ang . Ter Prinz Kar ! m .n Preußen ., (Bruder
des Königs ) und Gemahlin sind heut .ffcr angekommen . Hr .
v . Bismarck , sowie das Kabinet des Königs von Preußen sind
schon gestern hier eingetroffen . Das . schöne Wetter seit Beginn
dieser Woche hat der Frequenz wieder einen neuen Aufschwung
gegeben , und nun kommen die Tage des Wettrennens , , die hier
zu den glänzendsten gehören . 0 "

Karlsruhe , 31 . Aug. Bei der herite, . stattgehabten Serienziehuugder badiscken 33 - sll - Looie sind folgende Nummern gezogen worden :114. 142. 352 434 . 474 . S50. 699'
. 7St . ilsiS . 170« . 1795 . 1819.1864. 1930 . 2041 . 21,2 . 21210 2425t . 2603 .. 2703 . 27Ü1 . 2845 . 3265 .3531 . 3561 . 3683 . 3847. 9995 . 41S6. 4402 . - 4438 . 4495 . 4795 - 5089 .5257 , 54ßS . 590i . 6i77 . 6508 . 6H4H . 6775 . 6840 . 7057,7151 . 7220 .7308 . '7373 . 7514 . 7653 . 7922 . " ' ' )

Karlsruhe , 4. Septbr . Bei der heute stattgeh übten GewintM
ziehung der badischen 50 - fl . - Loose sind folgende Hauptgewinne gel¬
zogen wordene Nr - Ll,016 49,000 kl. „Nr . 28,334 10,090 fl . . .Nr . 85,7577000fl .

'
Nr,88,7 ! 3Po00 fl . Nr . 5641 , 810h, 82, '

180/66,728 st 15/ 0 fl .Nr . 3956/7595 , 60,172 , 6oM, - 70,2M / 77,095 , M ,' ,73 st IMO fl.

— Mancher schaut tägllchl und . sehnsüchtig nach .-.-dem poli¬
tischen Himmel , ob das ? -W ö 14 iern - -Nicht wächst . und sich arer?
dichtet , das zwischen der neuen preußisch - österreichischen Freund¬
schaft steht . Dieses ; WöttAn '

ist kdch Zoll « -eäd Handelsvertrag
mit, ..Frankreich . . .Oesterreich,, . jqzt zMn ^^ stestzhff a^ gtzsvrtigen
Zugetzändqiffy ». für sein̂ Sntspfsic ., wiL .sich „ nich/ .Mt cimni
Wechsel guf . die , Zukuizst d. ch. pljchidjs,,Zusage,, . abspsiseu,; lassOi,n
daß Preußen ihm . Helsen . wqllz, wenn '

chui,,Italien, » der KstgWk ,
losgehe . Daax -,.Hslh , lacht ! . dqthepert .Hw, . osterreiHche Kgndqlfle, ,und Finanzminister . Als ..HrAch, , d^ ) Mnig M , Mce^ y ,

'
non, ,dem Kaiser , in Men Ahschiqg, nahm ^ .,,cheM -4stn, .^st .Zuschauer

nichts polt qilWt ^ Nchetth ^ e,SMz ;pänz . lüst1en .,rinaHhcr , djcc ^ ..mal , schüttelten sich die, ^ ffndg mid,,riesen - .sich .zg : auf hächigfch-
Wiedersehn ! Baldiges

'? Damit ..sind diestHerbflmauöver in Berlin -
gemeint , zu denen der Kaiser kommen will .

Wien , 28 .
'
Aug . Der „ D . Mg . Ztg .

" wird gestern von
hier geschrieben '. Wie man uns bestimmk versichert , ist nichtölos die '

Errichlnng einer Interimsregierung in den Herzvgthünicrn ,and zwar bis zsim vollständigen Austrag der Erbfolgffage , bc
reitS eine zwischen Oesterreich und Preußen beschlossene Thatsachc ,l sondern haben die beiden Mächte auch schon die Modalitäten
dieses Interims , jedoch in der Art vereinbart , daß dasselbe erst
nach erfolgtem Friedensschluß in ' s / eben tritt , beziehungsweise

! die betreffende Vorlage an den Bund gebracht wird . Von einer
, Könstituirung der Regierung aus Schleswig -Holsteinern ist nicht

entfernt die Rede . Schleswig bleibt , bis es dem eventuellen
Souverän überantwortet wird , von preußischen und öfter - .
reichischen Trappen besetzt ; doch werden die beiderseitigen Streit'
krüste , sobald der Friede geschlossen ist , entsprechend reduzirt .— Die » Ostdeutsch . Post " veröffentlicht den Anfang eines Ar¬
tikels über die preußisch -österreichische Allianz , wornach es mit
derselben , trotz des Besuches des preußischen Königs in Wien ,
so Übel wie möglich steht . Hr . v . BiSmack mache kein Hehldaraus , daß er noch immer auf dein Standpunkt der bekannten
Note stehe , in welcher er Oesterreich den Rath gab , seinen Schwer

; Punkt nach Ofen zu verlegen . Von der deutschen Frage sei da¬
her keine Rede gewesen und also auch nicht von einet wirklichen
Verständigung zwischen beiden Mächten . Was die Herzogthümer
betrifft , so stehe Preußen zwar weniger Oesterreichs als Euro -
pa 's wegen von einer immittelbaren Einverleibung ab , aber es
wolle doch durch die „ militärisch -diplomatische Anlehnung "

unge¬
fähr Dasselbe erreichen. DA künftige Herzog solle wenig mehr
sein, als ein Preußischer Oberpräsident . Das könne Oesterreich
um so weniger dulden ,

' als mit diesem Vorgang nur ein Ver¬
fahren cingeleitet werde , das demnächst auch auf das - übrige
Deutschland bis zur Mainlmir werde erstreckt werden sollen.

Berlin , 80 . Aug . Die Vermindeküng , welche dee' ftr' Ii 'ek-
stland Mid den Herzogthümern stehende preußische Armee durch' die jetzige Entlassung der / andwchrmänner ' und Reservisten er¬
fährt , wird sich nach H' .t Eintritt der viel geringer « Zahl vbn
Ersatzmannschaften 'W Htnzen aus etwa 22,000 Meist « belanM .— Aus dett - naM -Fglichkst Enthüllungen der dänischen Pölitik ,
welche im KoMhägrncr Rbichsrath zum Vorschein koiimie« , -er¬
sieht man hist - nnt wckthscnder Verivsiudistwng '

,
'
Mischt das '

vorige dänische Ministerium ^ bei seinen: i- heranssordetnden
'
Anf -^tretsti gegen Detsischläsid durch seine vkrblendetd Leidenschastlschkeit

und durch ftemde EinMtenmM sich täuschen sind'
M Mdeisb -

licheN Schrittest hak verleitest '
lassen . Mit Skdcht "wird bon ' tzem

Apolitischen Ausschlstß dK ' . HdlkSthinK
'

HMdortzsthobeN ^ iDiih Vlr
^hckndtünglM M Schweden Met emen AlliLttzveitrag llMUn '

fthp
verhängnißvoll , aber sichartichranHttijlinr Bortheil Dänemarks in
dê Nj AllLelegeqhektezẑ ejnAcgrffseß. , Zieht n« n in, Betracht , daß
heute in Kopenhagen erklärt wird/porzilgÄWs «., ^ , von
de« . aus

'
gegaqgruje» ,s,Hilfßvers ^ chlNWp hättenji,Dqpein «zki . , z«r.

^Apnah,ne,der,ötpvkp >bcporrsaffung/lnd,zft jein -r -HZdMMMxflW
gegen, Deutschland , bestjmmf, „ s« ; ,erscheint , alsevdingfl,- dzrSBprhaltsn
des Gtockhosmcr -Kabinets ) ind -appxlt „ ssstsanien ljichtc, .;- r- Beim - Hinblick daraus erinu »>t ' heute dft,Nprdd ^ ,Allg,,,Ztg, "
au chren schon im Bog >W . deS,ßüiusck)-deutsichLu,Mrczts .crsolgtzn
ApssWuch, : . . ^ assB/nshmen hfl/schp ^ Wche» , . .MMgM . . d„ « . .
Persahre « . .eizzeh Ma « r,e ^ . . dcps. aqcfl/SpekglasM - Knen Hhdep «,i« . ,eine Lebc» Sve^sichcrnug . Mause, , mch dapn dessin GzMdhM '

:zu ruimW .suche . -' m, r."Gr ><
, , B -erhiu , 20 - Äug , Evangetischen/Kedstlichen, - welche dje .Funktion der Schulinspektoren haben , ist — nicht ohne Grün !) —
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vielfach der Vorwurf gemächt worden , daß ihnen che 'nöthige

Kenntniß der ElementLLschtzlverhältniss
'
e gebricht . Das

Kultusministerium baHnü - neuerchiigs
'
. eint Instruktion « rlassen ,

welche die bestimmte Anordnung für die Kandidaten der evange¬

lischen Theologie enthält , daß dieselben in der Zeit zwischen der

Prüfung pro , eovoiovkmäo . unch der Prüfung pro ministsrio

in evangelischen Schullehrer -Seminarien einen sechswöchigen Kur¬

sus durchwachen sollen , und mit dem Schul - und Elementar¬

wesen vertraut zu werden und sich für die Funktionen der

Schulaussicht vorzubereiten .
Lindau , 29 . Aug . Man schreibt der „ Allg . Ztg .

" : Die¬

sen Mittag UM 11 Uhr traf mittelst Extra -DampsbootS , von

Mainau kommend , der Großherzog von Baden mit der

Grvßherzogin und dem Erbgroßherzog hier ein , um

den königlichen Vater zu erwarten , Ter König von Preußen

langte um halb 12 Uhr mit Extrazug von Kempten hier an ,

wurde von den oben genannten hohen Herrschaften am Bahn¬

hof empfangen und nach dem Boot geleitet , mit welchem derselbe

nach kurzem Aufenthalt die Fahrt nach Mainau sortsetzte. ^

Altona , 27 . Aug . .Wir haben wieder einige Beschlüsse

schleswig - holsteinischer Vereine für sofortige Einsetzung des

.Herzogs Friedrich , gegen andere , Ansprüche aus den Thron

Schleswig -Holsteins und gegen die beabsichtigte Zwischenregierung ,

einzuzeichnen ; es sind die ihrem Geist nach gleichen Beschlüsse

aus Plön , Fahrendorf bei Segeberg , Haseldorf und Haselau bei

Itzehoe und Nicnstädten bei Mona . Dieselben dienen zur Unter¬

stützung Dessen , was der Städtetag angenommen hat . Auch die

Kundgebungen gegen . Scheel - Plessen
's Berufung nach Men ha¬

ben sich vermehrt , Tsas Interim hat übrigens eine kleine Mi¬

norität unter den Vereinen für sich.

Kiel ., 1 . Septz . Dem gestrigen Banket zu Ehren der

preußischen Flotte wohnte auch Prinz Friedrich Karl bei . Es

wurden Toaste ausgebracht aus Herzog Friedrich , auf die Mo¬

narchen , die Heere und Flotten der Verbündeten .

— Pfarrer Legser
' in Neustadt a . H . sand es als Schul -

Iuspektor unpassend , daß die Lehrer an der Bürgerschule Bürte

tragen , er beantragte , ihnen den Bart scheren zu lassen . Die

Behörde wies ihn ab , ,„,f>a Christus auch einen Bart getragen .
"

Schweiz .
Bern , 24 . Aug . , Dem eidgenössi Justiz - , und Polizeideparte¬

ment sind Berichte Angegangen , daß aus , Oesterreich 1000 bis

1200 und aus Sachsen hei 1000 polnische Flüchtlinge nach

der Schweiz instradirt werden wollen und daß die kleineren Trans¬

porte schon -heute beginnen sollen . Der Bundesxath hat daher

beschlossen , bei den Regierungen jeuex.Staaten sich zu erkundigen ,

ob dies wahr sei , und wenn es sich bestätigen würde , , , gegen

diese Art der Auschiebuug zu Protestiren , die> ein anderer Staat

von Seite der Schweiz auch nicht dulden würde . , . » , ,

Genf , 30 >. Aug ., Die eidgenössischen Kommissäre haben die

Beseitigung des Arsteyals , du Grand Pr,e angeordnet , aus

dem die Radikalen sich bewaffnet hatten , mich, verschiedene an -;

den Maßregeln bezüglich der Arsenale getrosten .

, ; , .Bxru , >31 , Aug . Hrr Genf , wurde der vormalige . Staats -

rashspräsident Fontauel verhaftet ; noch ander ? .wichtige , Ver¬

haftungen stehen bMr jNyd es herrscht deßhalb große Aufregung . 1

Der Bundesrath hat d.eu, dortigen eidgenössischê Lonzmissärert

ein Bataillon InfäLterj6j .imd,,D§ agviW zur Verstärkung bewilligt - !

. . - AM Großbritannien, s rn .- .-
' 'Lüffdon , 29 . Aug . Ein größeres

'
Kuriosuni als die- läng -

athtnig ? Vcrdonnerimg Deutschlands in dcr^ neueste-n „Weekly

Despatch "̂ isst seit" Iahr -ünÄ '
Däg nichts dagcw

'
esiü .

' Voll den

parlamentarischen Höflichkeiten , wie diebisch kriechend u . s. >w : ;

mit deiwit- der Artikel wie - 'rin Puddlng tnit ^ '
RosinrN ^ gespickt ist/

brauet man keine Notiz zu nehmen ; sich sendMichtch Neues :

Interessant aber sind die Repressalien , die der Publizist des radi¬

kalen Blattes gegen die Erwürgen Dänemarks , Polens und

Cirkassiens vörschlägt . Man solle sie in politische und gesell¬

schaftliche Acht erklären . Wenn sie nach England kämen , solle

ihnen alle Welt mit kalter Verachtung den Rücken kehren . Wenn

Sachsen und Bayern unterdrückt oder verschlungen werden , solle

man ste unbarinherzig sind unwiderruflich im Stich lasten . Wenn

Frankreich , dem Hamburg einst gehört habe und entrissen worden

sei , diese Hansestadt (sammt deren englischen Kommanditen ) w .g

Nähme, solle man den Franzosen kein böses Wort deßhalb geben ,

sondern ihnen auch Danzig dazu wünschen . Wenn Deutschland

sich selbst erheben und zum Rang einer zivilisirteu Nation aus

raffen wolle , so möge es erst seine Cavours und Mazzinis

hrrvorbringen u . s . w .
Italien .

Turin , 30 . Aug . Die Verhaftungen dauern in

Trient und Venetien fort . Es geht das Gerücht , die

Polizei habe Depots von Waffen , Munition und dreifarbigen

Fahnen entdeckt.
Dänemark .

Kopenhagen , Mittwoch 31 . Aug . In der gestrigen

Sitzung des Landsthings erklärte der Conseilpräsident Bluhme ,

daß die Regierung ein baldmögliches Ende der Friedensverhand¬

lungen erstrebe und dabei bemüht sei , so viel als möglich zu

retten und zugleich die politische und nationale Selbstständigkeit

der unrettbar verlorenen Landestheile zu erhalten . Ter Erfolg

sei freilich noch unbekannt , denn die Aussichten seien trübe und alle

anwendbaren Mittel bereits angewandt .

Amerika .
New - Hork , 18 . Aug . Das zweite Armeekorps Grant ' s

hat den Jamesfluß überschritten und steht aus dem nördlichen

Ufer , 6 Meilen von Richmond stationirt , aber die Stellungen

der Rebellen sind sehr stark . — Sherman hat sich nach Win¬

chester zurückgezogen . Der Rebellengeneral Early hat Verstärkung

erhalten , und dringt in nördlicher Richtung vor . — Die Agi¬

tation für den Frieden ist im Steigen . Der „ Herald
" be¬

fürwortet einen sechsmvnatlichen Waffenstillstand und die Einbe¬

rufung einer Konvention aller Staaten zur Besprechung der

Mittel zur Herbeiführung des Friedens .

New - Bork , 18 . Aug - , Abends . General Grant hat

zwei Armeekorps auf das nördliche Ufer des James -Flusses deta -

chirt , welche am Sonntag den 14 . bei Tutch Gap eine starke

feindliche Abtheilung überrumpelten und in die Flucht schlugen,

500 Gefangene und 7 Geschütze erbeutend . Sie besetzten Dutch

Gap und nahmen eine Stellung 6 Meilen von Richmond ein .

New - Pork , 20 . Aug . General Grant meldet , daß seine

Operationen am linken Ufer des Jamesslufscs ein günstiges , aber

kein entscheidendes Resultat gehabt haben . Die Südstaatlichen

ließen 400 Gefangene in seinen Händen und mußten ihre Tod -

ten und Verwundeten auf dem Schlachtfeld lassen . Die Unioni -

stcu hatten 1000 Todte und Verwundete . Grant ist in Rekog

noszirung in der Richtung von Richmond bis Lvir -Oaks vorgr »

gangen . — 20 . Aug . , Abends . Grants Operationen am

James -Fluß nehmen einen günstigen , aber unentschiedenen Ver¬

lauf . Sheridan schlug die Reiterei Longstreet
's . Zu Fron -

- troyal ist eine demokratische Konvention zusammengetreten .

Siracus beschloß , den Kandidaten der Chicago -Konvention

; nur dann zu unterstützen , wenn sic eine Resolution zu Gunsten

>eines Waffenstillstandes , des Friedens und einer Konvention aller

Staaten fassen würde .
— Zwei Armeekorps Grants stehen nur noch 6 Meilen

>vor Richmond , der feindlichen Hauptstadt . In der Union er¬

heben sich immer mehr und einflußreichere Stimmen für Aus¬

söhnung mit den Südstaaken / für einen llmonatlichen Waffen

stillstand und Einberufung von Vertrauensmännern aus allen

Staaten , um die Mittet des Friedens zu berathen .

- . > > >

- gv 'ttrm > >!il, - Verschiedenes .
> MljML '

Sogär über ihren
'
Stephansthurm machen die Wiener

/Witze. Der Adler sollte neulich auf der neu gebauten Spitze

jausgerichtct werdendes unterblieb ober , weil sich der Regen in

i Strömen ergoß . Aergerlich lief die versammelte Menge ausein¬

ander und sagtet Bei Wasser darf der österreichische Adler nicht

>aufgez0grn werben , er würde zu schwach.
— In einer mährischen - Kreisstadt wurde ein Gymnasiast

velegirt , weil er äußerte , Renan ' s Leben Jesu gelesen zu haben .

Am nächsten Tage mußten seine Mitschüler ein öffentliches Ge --

chet „ für seist? verlorene Seele " Gerrichten , >
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Die Wahlen Ln den Ortsfehulrath betreffend .
Nr . 8528 . Zn Gemäßheit des Gesetzes vom 29 . v . Mts . , die Aufsichtsbehörden

sür die Volksschulen betreffend , und der Vollzugs - Verordnung vom 20 . ds . Mts . ,
Regierungsblatt Seite 419 ff.) werden sümmtliche Gemeinderäthe ausgefordert , unver¬

züglich zur Wahl derjenigen Mitglieder des OrtsschulrathS zu schreiten , welche demselben
nicht nach tz . 2 a .— v . des Gesetzes schon krast ihrer dienstlichen Stellung angehörcn und
sich sowohl bei den Vorbereitungs -Arbeiten , als bei der Wahl selbst genau an die iu den
tztz . 1 — 15 der Vollzugs - Verordnung samuit dem beigcgebenen Formular enthaltenen
Vorschriften zu benehmen , insbesondere auch die verschiedenen in 88 - 2 und 3 vorgeschrie¬
benen Arten von öffentlicher Verkündigung der Auflegung der Wahllisten und der Ladung
zur Wahl und deren Beurkundung gebührend zu beachten.

Alan sieht der Einsendung der Wahlakten bis spätestens 1 . Oktober d . I . entgegen .
Durlach , den 30 . August 1864 .

Großherzogliches Oberamt .
Spangenb erg .

Die Herstellung und Unterhaltung der Vizirralstraßerr betr .
Nr . 9606 . Den Bürgermeistern wird ausgegeben , dafür zu sorgen , daß die

Gemarkungswege lVizinalstraßen und Feldwege ) alsbald hergestellt und hinreichende
Materialvorräthe für die laufende Unterhaltung beigesührt werden .

Binnen vier Wochen erwartet man Bericht über den pünktlichen Vollzug
dieser Anordnung .

Durlach , den 1 . September 1864 .
Großherzogliches Oberamt .

2 ) 1 . Spangenberg .

Die außerhalb der Staats -Anstalten befindlichen Geistes -
Kranken betreffend .

Nr . 9607 . Sümmtliche Bürgermeister werden aufgefordert , die in 8 - 1 der
Ministerial -Berordnung vom 27 . März 1863 , Nr . 3508 ( Eentralverordnungsbl . Nr . 6 ) ,
vorgeschriebenen tabellarischen Verzeichnisse binnen 10 Tagen hierher cinzuscude»,
oder aber Fehlanzeigen zu erstatten .

Dubiach , den 1 . September 1864 .
Großherzogliches Oberamt .

2) 1 . Spangenberg .

AMiche Mamltluachllugkn.

Gläubigerausruf .
Nr . . P51H . Christof Wenz , ledig ,

von '
Hohenwettersbach beabsichtigt nach

Amerika auszütvanbern .
Etwaige Ansprüche an denselben sind

üDieustag , den 13 . September ,
Vormittags 11 Uhr ,

dahier anzumelden .
Durlach , den 30 - August 1864 .

in . . Großherzogliches Oberamt .
? : - i Spangenberg .
n ll , Gläubigerausrus .
N,ft 9 .517 . Peter Backo s

' s Eheleute
von ' Uöhliflgen beabsichtigen nach Amerika
auszuwandern .

. Etwaige Ansprüche . an .dieselben sind
Pienßtag , den 13 . September ,

« ' Vorünttchgs ' 11 . Uhr,
dahier nnzunieldeu.

Durlach , ben 30 . August 1864 .
O.yMMslHW Dberapit .

- Spa ngenb,erg .

n? Bekannttnachung .
Nt : I <1,243 ) Fluter' O -? Ä - 69 wurde

heute die Nrum . C))G ^ Nagel von Durlach
in däs -Firmenrezistet eingeftagw ; Inhaber
der Firma .

' U der , ledige . Carl (Ieorg Nagel
in Turlach . Die Firma Ferdinand Enslin
in Dürlach ist erloschen.

. Durlach , den 26 . August 1 ^ 64 .
. - Großh : Amtsgericht . . /

Weinberg - Versteigerung .
In Folge richterlicher Vertilgung wird

Montag den L2 . September ,
Nachmittags 2 Ubr ,

iin diesige » Nakddaus der vormals
Seiseusieder Christian Märker ' sche
Weinberg :

2 Viertel alten — neuen Maßes
1 Viertel 76 Ruthen 69 Fuß im
KaiserSberg dahier , eiuseiks Bäcker
Friedrich Märker , audrrseitS Bier¬
brauer Gchres

öffentlich versteigert und eudgiltig zu -
geschlagen , auch wenn der Schäflungsprcis
von 450 fl . nicht geboten wird .

Durlach , 22 . August 1864 .
Der Vollstreckuugsbeamte .

3 ) 2 . Seusert , Notar .

Haus - Versteigerung .
'

sDurlach . s Die Erben des verstorbenen
Seifenfabrikanten Jakob Friedrich
Frantzmann von hier lassen

Montag den 12 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhansc mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Gebäude .
Ein dreistöckiges Wohnhaus an der

'Hauptstraße dahier mit Keller , Hof und
.Hintergebäuden ( Seifensiedcrwerkstätte ) , ein-
seits Kupferschmied Jakob Becker, anderseits
Karl Menger ' s Relikten . Anschlag 10,000 st .

Durlach , 8 . August 1864 .
Bürgermeisteramt .

> Wahrer .
Fi es er . 312 .

Früh - Obst - Versteigerung .
Die Stadtgemeinde Durlach läßt
Mittwoch , den 7 . September ,

Vor - und Nachmittags und den folgenden Tag
Früh - Ob st von etwa 400 Bäumen in
öffentlicher Steigerung verkaufen .

Außer mehreren Sorten Aepseln kommen
vorzugsweise vor : Knaus » und Franken -
Birnen .

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr am
Baslerthor .

Durlach , den 1 . September 1864 .
Der Gemeinderath .

Wahrer .
2 ) 1 . Siegrist .

Weinberg - Versteigerung .
sDurlach . s Gemeinderath Erhard

Liede ' s Wittwe dahier und Schuhmacher
Paul Zimmermann ' s Kinder in Mühl¬
burg lasten

Montag den 5 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Weinberg .
1 Viertel 21j Ruthen alten oder

1 Viertel 35 Ruthen 82 Fuß neuen
Maßes im Geigersberg , neben Johann
Weiler und Johann Order , Weingärtner .
Anschlag 300 fl .

Dnrlach , 6 . August 1864 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2) 2 . Siegrist .

Wiesen - Versteigerung .
sDurlach . s Herr Kaufmann Richard

Haas in Karlsruhe läßt
Montag , den 5 . September ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Wiesen .
2 Morgen 30 Ruthen 44 Fuß neuen

oder 2 Morgen 1 Viertel 16 Ruthen
alten Maßes in der Lansing , neben der
Ettlingerstraße und dem Schindweg .

Dieses Grundstück wird in Parzellen
von je 1 Viertel neuen Maßes ( 100 Ruthen ) ,
bei der Ettlingerstraße anfangend , verkauft ,
den Rest bilden 1 Viertel 30 Ruthen
44 Fuß neuen oder 1 Viertel 13 Ruthen
78 Fuß alten Maßes , welche zusammen
zum Verkauf kommen.

Durlach , 31 . August 1864 .
Bürgermeisteramt .

Dahr ^ j» .
'

2 ) 2 . . ,
' Siegrist .

Liegenschasts - Verpachtung .
sDurtach . ) Aau 8Pqcht« rister Karl

Steinmetz Wtw . und Däcker Christas
Keller hier lassen

Montag , den 12 . September »
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung aus sechs Jahre verpachten :

A e ck e r .
1 .

3 Viertel alten oder 2 Viertel 65 Ruthen
3 Fuß neuen Maßes aus dem Loh» , neben
Gewann und Konditor Grimm .Siegrist .
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- i - l 4 2 . , Der Zuschlag erfolgt bei einem annchm
36 ^ Ruthen alten oder 80 Ruthen baren Gebot sogleich , da nur eine Versteigerung

21 Aüß - neuen Maßes auf dem Lohn, ^ abgehailcn werden soll.
neben Bierbrauer Friedrich Derrer
Feilenhauer Haab .

3 .

und Diese Gebäulichkeiten sind vor 17 Zähren
neu und massiv aufgeb -' nt worden und eignen
sich der großen Kell - und Speicherräume

1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertes wegen vorzugsweise , n einer Mälzerei , wie
6 Ruthen 1 Fuß neuen Maßes auf dem zu jedem sonstige,! >. rüßcrcn Geschäftsbetriebe .
Lohn , n . . en Kaufmann Gottlieb Steinmetz
und Dreher Friedrich Sazger .

4 .
1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertel

6 Ruthen 1 Fuß neuen Maßes auf der
unteren Reuth , neben Almendgut und Küfer
Philipp Waisel

' s Wittwe .
s -, - .Garten ,

5 .
1 Viertel alten oder 88 Ruthen 34 Fuß

neuen Maßes ip den Bruchgärten , neben
Gemeinderath Fleischmänn und
Hochschild, Wcingürtper . ,

Wiesen .
.6 -

1 Morgen alten oder 3 Viertel 53 Ruthen
69 Fuß neuen MaßeS aus der Lcnzenhub ,
neben Major Hofmann in Karlsruhe und
Martin Bickel von Hagsseld . ) .

Durlach , den 1 . . Sept . 1864 ..
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2 ) 1 . Siegrist

Liegenschafts- Versteigerung.
sDurlach .s Bäcker Friedrich Märcker

dahier läßt
Montag , de« 12 . September ,

Nachnüttagb 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

i .
' Mcke

'
r .

1 .
1 Viertel 8 Ruthen alten oder 1 Viertel

6 Ruthen 1 Fuß neueu Maßes auf der
Reuth , neben Müller Wjlhelzn Beuttenmijller
und Christian Zachmmin '^ Erben .^ - Wi '

esbn .
'

H - .2 .
'

2 VieVtÄ 2t ) Rutljeu ' alten oder 2 Viertel
20 Ruthen 86 Miß , utsim Maßes, . auf der
Hub , NcbenfKanüeNwir

'
th Rast und Bäcker !

Reinhardt ' ln ,̂ arl ?,ruh ^ ^

2 'Bicrtel iMRüthiu asten
'
öher 1 Viertel

MMnthen VtzHuß
'
Mk Mßes/aus der

Hub , neben Adam .
'
He

'
cht / .Metzger .sind

Christof Habich , Äettensehiniedsi
^

Durlach , deck ' !k .
' ' Äi ;MWr ' l864 .

. . Bürgermeisteramt.
2Lahrer .

Hansversteiaernntt .
fD sitlsi ch .f ' Di

'
k 'Erbeu ^ es ve)

^ '

Turlach , den ü . Sept . 1864 .
Bürgermeisteramt .

26 ahrcr .
2) 1 . Siegrist .

Fleischpreise
vom l . - tö . September 1864 .

Bcksteufleisch , das Pfund . . 16 kr .
Lchmalsststeh . . ,, „ . . , 14 kr .
Schweinefleisch „ „ . . 14 kr .
Kalbfleisch „ „ . . 12 kr .
Hammelfleisch „ „ . . 12 kr .

Durlach , 31 . August 1864 .
Sämmtlicke Metzger

Gasthaus - Versteigerung .
sDnrlach .s Auf Alttrag des Eigen -

thümers wird
Montag , 10 . Oktober ,

Nachmittags I Uhr ,
das Gasthaus zur „ Krone " an der
Hauptstraße hier , dreistöckig , mit Hinter¬
gebäuden , Scheuer , Stallungen , Holz¬
remisen , gemeinschaftlichen Hof , lausen¬
den Brunnen , Gaseinrichtung und son¬
stigen Zugehörden ini hiesigen Rathhause
einer freiwilligen Versteigerung ausgefetzt .

Dieser , in einem der frequentesten
Stadttheile — am Marktplatze —

. ge¬
legene , vor dreißig Jahren neu aufge¬
führte , Gasthof enthält im ersten Stocke
drei .WirtjMafts - , zwei llpohnzimmer
und die Küche , nebst Wasch - und Back¬
haus ; im zweiten Stock einen Tanzsaal
und vier Gastzimmer ; im dritten Stock
eine Wohnung von fünf Zimmern mit
Alkov und Küche .

Das Wirthschaftsrecht ist ein Real¬
recht und wird seit Jahren mit dem
besten Erfolg betrieben .

Ter Easthof ist gegenwärtig ver -
miethet bis 15 . Febr . 1865 , an welchen !
Tage der . Käufer in den Besitz kommt .

Die bezüglich der Zahlung und Ver¬
zinsung günstig gestellten Bedingungen
können bei dem Unterzeichneten jederzeit
eingesehen , werden , auch kann anst Ler -

' langew,ein Lauf unwr der Harrd statt -

! Hohcnwettmbach .

! Dbstversteigerung .
! Mittwoch , den 7 .

'
September ,

! Nachmittags 2 Uhr ,
wird ans dem Hofgut dahier der diesjährige
Obst ertrag in schicklichen Abtheilungcn
öffentlich versteigert .

l Grnndh . v . Schilling '
sche Verwaltung .

Agenten - Gesuch .
' Zum Absatz eines leicht und überall ver¬
käuflichen Artikels , wozu weder Raum noch

>kausmänltische Kenntnisse nöthig sind , werden
Agenten gegen angemessene Provision gesucht.
Reflektanten belieben ihre Adresse in d-er

'
Expedition dieses Blattes franko einzusenden .

Fiister- Vrrtmils.
Fünf Stück wein grüne

Fässer , sehr gut erhalten,
M von 33 — 150 Maas , sowie

zwei Ovalfaß von 400
und 534 Maas sind zu verkaufen bei Küfer

Karl Hofmann in Grötzingen .

Zn verkaufen .
Es sind 20 bis 25 Bäume schöne

Zwetschgen zu verkaufen; bei wem , sagt
die Expedition dieses Blattes .

Bierbrauers F . L i d l e r M , luxr lasten
MdilUg ^ Srn ^ .

'
Mp ^ nber ,

NsichwiitäaS/ ^ sMr ,tiMd 'ckWe' W'
h'b'iiV NNdas MMöW

-e' W b'
HMän si mit. Hof

und Wkesige6chldb, ^ zMi !, ?nen 8'Ä Ruthen
83 Fuß Flächeninhalt Ä der Zchntstraße hier ,
neben Bierbrauer . Friedrich . .Dsrrer mW
Wer1mriswvMämHr ?nz,

'
ailf,b !ffigem Rath -,

^ause ökEntlich versÄgevn ^
'

MH Auftrag des Eigenthümers r.
A Renz , Werkmeister .

Dursgch , 1 , Sept . 1864 . ,
Vbst Versteigerung .

-Am
Dienstag den 6 . September ? ,

! Atorgeus ist Uhr ,
ftäßt der Unterzeichnete särnnttliches Kernobst ,
^ -ppnnKr sehr viel seines Tafelobst , sowie
puch Zwetschgen und Kastanien , öffentlich
versteigern , wozu die. Liebhaber freundlich
jeingclahen sind. , .
Mart '

gräsi . Gm Augnstenberg bei Durlach .
Ten 29 . August 1864 .

Wilhelm Jung ,
3 ) 3. , Gntspächtcr .

Schlößchen.
Morgen , Sonntag , findet bei

Unterzeichnetem

Tanz - Musik
statt , wobei '

sinkei, , filmet Most ver¬
abreicht wird . , . ,

Es lädst Hiezit chöflichfi' Rtk ' ^

_
A . Becker .

Empfehlung .
sDurlach . s Unterzeichneter rmpsiehlt

seinen Borrach rät - Rogen - And
Sonnenschirmen ; sowie schönen
Spazierstocken . . u ' Sonnenschirme ,
namentlich La -toab - eL8, werden , um
damit aufznräüMrN , zu den niedersten
Preisen abgegeben. Auch jede Re »

parat « « wird bsi rchfstchd ell und
dauerhasi besorgt . . .

Carl BürkliUf ^ chirmniacher, .
wohnhaft neben Hrn . Kaufmann Baric , .

nächst - ex HlxsWrg .

ÄritM - -
bei Wilhelm Steinbrnnn, ^
. i . ^- . . . -l . .
Zn verkaufend

sKarlsruhe .s Zn drr
'
Hä rigenstraße Nr . 114

sind ein Ladens

senster neM Ladentßur und eine Zim -
merthür billig su^ Ä^ usinv " '

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , dm L - September 1864." ,

In Dartach : o, . . . . .'br , ^
Vormittags : Herr Stadtpfarrgr , Arn ot tr.
Nachmitlags : Hr . Pfarrer Kern votj Hagsfrld .

In Wolfartsweier ? Hr . Dekan Bewtel .
Am Freitag, 'Vtn 9. -' Sept . PGeburtsfeier

des Großherzogs) : .Herr Dekan Bechtcl .
Redaktion , Druck und Verlag von A . Dups .
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